Mats Bergström
Biografie
Der schwedische Gitarrist Mats Bergström (geb. 1961 in Gävle) wuchs in Stockholm in einer Musikerfamilie auf. Nach seinem Abschluss an der Königlichen Musikhochschule in Stockholm, einem weiteren Studienjahr in London und seinem Debüt-Rezital in der Wigmore Hall arbeitete er in den 1980er-Jahren hauptsächlich als Studiomusiker an der elektrischen und akustischen Gitarre. Nach zwei Jahren als Doktorand an der Juilliard School in New York Anfang der 1990er-Jahre folgte ein bewusster Schritt in Richtung Kammermusik. Heute wird er oft als Begleiter von Schwedens prominentesten Sängerinnen und Sängern gehört, aber ebenso als kreativer Solist und Ensemblespieler. 
Er war regelmäßiger Gastmusiker des Ensemble Modern (Frankfurt) und der London Sinfonietta und spielte mit Orchestern wie dem Mahler Chamber Orchestra, den Wiener Symphonikern und dem BBC Symphony Orchestra (HK Gruber: Busking), dem Royal Stockholm Philharmonic Orchestra (Tan Dun: Guitar Concerto) und dem Gothenburg Symphony Orchestra (Kurtág: Grabstein für Stephan). Mats Bergströms gefeierte Version von Steve Reichs Electric Counterpoint wurde in Konzerten in der Royal Albert Hall (BBC Proms 2011) und der Festival Hall in London, der Esplanade Concert Hall in Singapur, der Grieghalle in Bergen und dem Stockholmer Konserthuset in Anwesenheit des Komponisten persönlich aufgeführt.
In seiner Diskografie sind unter anderem seine Aufnahme von Bachs Sei Solo – die drei Sonaten und drei Partiten für Solovioline, bearbeitet für Gitarre –, die in der internationalen Presse gelobt und für den schwedischen „Grammis“ nominiert wurde, hervorzuheben. Mats Bergströms Vielseitigkeit zeigt sich u.a. in der Aufnahme von Franz Schuberts Die schöne Müllerin zusammen mit Olle Persson sowie einer Serie von Alben mit Georg Riedel zum Thema Lieder ohne Worte.
Mats Bergström, der in der Nähe von Uppsala – im ländlichen Uppland – lebt, ist seit 2006 Mitglied der Royal Swedish Academy of Music. Im Jahr 2011 wurde er von König Carl XVI. Gustaf mit der renommierten Medaille Litteris et Artibus ausgezeichnet.
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